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Morgen Ausgabe

Fünfundöfünfzigſter Jahrgang

Ein Wendepunkt
in der dentſchen Jugenöfürſorge
Von Prof Klumker Frankfurt a M Wilhelmsbad

Wenn wir uns mit einem raſchen Wort den großen
Fortſchritt klar machen wollen den unſer Volksſchulweſen
ſeit 150 Jahren erreicht hat ſo erinnern wir uns daß unter
Friedrich dem Großen der ausgediente Unteroffizier als ein
trefflicher Bewerber für ein Schulamt gelten konnte Da
mals iſt Unterrichten etwas das man jedem ohne beſondere
Schulung zutraute wenn er nur ſelbſt die Kenntniſſe hatte
die er dem anderen beibringen ſollte alſo in dieſem Falle
leſen ſchreiben und rechnen konnte Seitdem iſt das Unter
richten eine Kunſt geworden die ihre eigenen Regeln und
Methoden hat ſie muß man gelernt haben und auszuüben
verſtehen wenn man heutzutage lehren und unterrichten
will

Mit der Einſicht in die Vorausſetzungen des Unterrichts
trat die große Wendung im Schulweſen ein äußerlich zeigt
ſich dies indem beſondere Unterrichtsanſtalten entſtehen die
Lehrer ausbilden Durch die Seminare wird eine beſondere
Ausbildung des Lehrers geſchaffen auf ihnen erſt kann er
folgreich der Volksſchulzwang aufgebaut werden

Eine ähnliche Wandlung vollzieht ſich jetzt in der
Jugendfürſorge Was für die Hunderttauſende von ſchutz
bedürftigen Kindern aus öffentlichen Mitteln getan wird
geſchieht durch Beamte die außer ihren Beamtenprüfungen
keinerlei beſondere Vorbildung aufzuweiſen haben Wer
ſelbſt ein ordentlicher Menſch geworden iſt der kann was
er ſelbſt erreichte auch anderen wenigſtens Kindern bei
bringen ſie erziehen ja noch mehr er kann die Erziehung
von Hunderten von Kindern anordnen und leiten Ja die
Aehnlichkeit mit jener früheren Zeit geht noch weiter was
einſt der gediente Unteroffizier das iſt heute der Militär
anwärter Er bildet einen ſtarken Prozentſatz unſerer Be
amtenſchaft er iſt zahlreich in all den Behörden vertreten
die Kinder zu betreuen haben Wie einſt der Unteroffizier
als Lehrer ſo erſcheint heute der Militäranwärter als Er
d denn Erziehung iſt Weſen und Ziel aller Kinderſchutz
arbeit

Solange dieſe öffentliche Kinderfürſorge gleichſam noch
Helegenheitsarbeit war wie einſt der Unkerricht genügte
auch das vollkommen
Anſchauung von dieſen Kräften geleiſtet worden nicht
wenige haben ſich nach und nach trefflich in die Dinge hin
eingearbeitet Allein Erziehung iſt heute eine Kunſt ge
worden die ihre Regeln und Formen hat Es genügt nicht
erzogen zu ſein um erziehen zu können Eine eigene Wiſſen
ſchaft der Kenntnis des Kindes der Jugendkunde iſt heran
gewachſen vielſeitige Uebung und Erfahrung iſt notwendig
um erziehen zu lernen und erſt recht dazu die Erziehung
anderer zu leiten und zu beurteilen Die Zeit naht wo
man mit der gewohnten Beamtenbildung und ihren Prü
fungen weder Volksſchullehrer ſein noch Erzieher ſein und
Erziehungsbehörden leiten kann Beides wird dem Ge
ſchlecht nach uns gleich unmöglich erſcheinen

Welch gewalliger Umſchwung vollzieht ſich da unter
unſeren Augen Der Pädagoge Prof Aloys Fiſcher hat
zum erſten Male bei dem großen Jugendfürſorgetag 1918
dieſen Wandel anſchaulich dargelegt leider ſind ſeine
Worte längſt noch nicht genug gewürdigt Wie einſt der
Ausbau der Lehrerbildungsanſtalten die neue Zeit im
Unterricht vorbereitete ja überhaupt erſt ermöglichte ſo
brauchen wir heute Ausbildung von Erziehern verſchiedenſter
Art die als Leiter und Mitarbeiter den neuen Jugend
ämtern erſt eine gedeihliche Wirkſamkeit ſichern Jn allerlei
Kurſen Lehrgängen Seminaren uſw ſind Anſätze dazu da
obwohl wir uns vorerſt mit der Schulung in der Praxis
ſelbſt vor allem in der Anſtalt mit der Weiterbildung der
Kräfte die ſchon in der Arbeit ſind begnügen müſſen

Wie die Volksſchulgeſetze einſt eine neue Zeit des Unter
richts ſo leitet das neue Reichsjugendamtsgeſetz eine neue

Zeit öffentlicher Erziehung ein Da darf es an der Forde
rung nicht vorbeigehen daß dafür eine neue Ausbildun
unentbehrlich iſt Schon zeigen ſich gelegentlich die Uebel
ſtände ungeſchulter Arbeit bei den Jugendämtern Wie
man die Beamten die in der Arbeit ſind erziehlich ſchulen
will wird das Reichsgeſetz den Ländern überlaſſen können
aber es wird für die Zukunft als Grundregel aufſtellen
müſſen daß man am Jugendamt nur arbeiten darf wenn
man mindeſtens ein Jahr unmittelbare Erziehungsarbeit
am beſten ſolche in einer Anſtalt geleiſtet hat Nur ſo wird
dies Geſetz ſeiner Aufgabe gerecht nur dann werden die
Jugendämter Erziehungsbehörden werden

Die Londoner Konferenz
Bei der Beſprechung zwiſchen dem franzöſiſchen und dem

ngliſchen Miniſterpräſidenten in Chequers an der auch
Foch und Weygand teilnahmen wurde von Lloyd George
und Briand beſchloſſen die Frage über die Art der Aus
führung etwaiger Sanktionen gegen Deutſchland einem
Ausſchuß von Sachverſtändigen zu unterbreiten

Havas ſchreibt daß die beiden Miniſterpräſidenten
19 iber folgende Frage geeinigt haben Müſſen die Alli
erten bis zum 1 Mai 1921 warten um den Deutſchen ihre

Reparationsrechnung vorzulegen und um die Annahme
ihrer Bedingungen zu erlangen Sie werden auch die Rolle

em die militäriſchen und die
n Zwangsmaßnahmen ſpielen werden Die

Auffaſſung neigt entſchieden zugunſten wirt
wirtſchaftli
augenblickli

ſchaftlicher wangsmaßnahmen Zuſtändige juriſtiſche und

Es iſt recht viel Gutes nach alter
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wirtſchaftliche Sachverſtändige der Alliierten werden jetzt
dieſe beiden Fragen prüfen und ihre endgültige Löſung
vorbereiten

Ein Torpeöoboot Skandal
Unlängſt ging die Nachricht durch einen Teil der Preſſe

daß die Wilhelmshavener Reichswerft an eine
Firma Seliger vier Torpedoboote zu dem außerordentlich
billigen Preis von 104 000 Mk verkauft habe Jetzt meldet
ſich die Reichstreuhandgeſellſchaft die in einem Dementi
erklärt daß der Verkauf durch ſie getätigt worden iſt und
die weiter behauptet daß die Abwrackkoſten bei dieſen
leichtgebauten Schiffen ſo hoch geweſen ſeien daß die Diffe
renz zwiſchen dem Verkaufspreis von 26 000 Mk pro Tor
pedoboot und dem Materialwert der zurzeit des damaligen
Verkaufs ſich ergab mehr als ausgeglichen ſei

Dieſes Dementi enthält wie das L erfährt
grobe Unrichtigkeiten Nach Schätzung von Ma
rin ſachverſtändigen hatte jedes Torpedoboot zu Schrott ver
arbeitet einen Wert von 52 000 Mk Nach dem Bericht
der Sachverſtändigen betrugen die Abwrackkoſten damals
für ein leichtes Torpedoboot 24 000 Mk Der Firma blieb
alſo ein Reinverdienſt von 28000 M pro Boot Die
Reichstreuhand geſellſchaft ſchlug jedoch der Firma noch den
Umbau der ehemaligen Kriegsſchiffe für Friedenszwecke vor
Beweis hierfür iſt ein Brief der Reichstreuhandgeſellſchaft
in dem es heißt Wir nahmen ferner von Jhrem Herrn
Geheimat Grundt mündlich gemachten Angebot Kenntnis
wonach Sie die bereits gekauften Torpedoboote Nr 11 13
16 20 nicht abwracken ſondern umbauen wollen und bitten
um Unterſchrift des auf Grund der mündlichen Beſprechun
gen aufgeſetzten beifolgenden Umbau Kaufvertrages Hier
auf antwortete die Firma Seliger am 30 Oktober 1920
Auf dortiges Schreiben vom 27 d Mts wiederholen wir

daß wir die Torpedoboote 11 13 16 20 ohne jede Umbau
Verpflichtung gekauft haben Wir halten jedoch aufrecht
daß wenn uns eine günſtige Umbaumöglichkeit vorliegt und
wir anſchließend das umgebaute Boot entſprechend ver
kaufen können wir von dem Gewinn 25 Prozent an die
Reichstreuhandgeſellſchaft abführen werden

Ein Kommentar zu dem Dementi
flüſſig

erſcheint über

Eine Sowjet Keiterarmee
Jn Riga iſt die Nachricht eingetroffen daß bis zum

Sommer eine rote Reiterarmee in Stärke von einer halben
Million Mann gebildet werden ſoll Oeſtlich vom Dnjepr
in den Gouvernements Charkow und Poltawa wird eine
neue Reiterarmee in Stärke von 300 000 Säbeln organi
ſiert desgl in den Gourernements Jaroslaw und Nowgorod
eine ſolche von 120 000 Säbeln Die neuen Reiterarmeen
werden hauptſächlich aus Kirgiſen Baſchkieren Tſcherkeſſen
und Tſchetſchentzen gebildet Jhr beſonderes Augenmerk
wenden die Bolſchewiſten jetzt der Artillerie zu Faſt alle
arbeitenden Fabriken produzieren Artilleriebedarf Als
Neuerung hat man begonnen aus beſonders überzeugten
Kommuniſten beſondere Armeen zur Unterdrückung von
Aufſtänden aufzuſtellen

Die franzöſiſche Induſtrie gegen den Wieöeraufbau

durch Deutſchland
Der franzöſiſche Abgeordnete Henneſſy ſetzt im Oeuvre

ſeinen Feldzug für eine Löſung der Entſchädigungsfrage
durch induſtrielle Zuſammenarbeit zwiſchen Deutſchland und
Frankreich fort und gibt mehrere Briefe wieder die er über
dieſe Frage aus unterrichteten Kreiſen erhalten habe Be
ſonders bemerkenswert iſt die Zuſchrift einer Perſönlichkit
die mit den Bewohnern der zerſtörten Gebiete in ſtändiger
Fühlung ſteht und über die bisherigen Erg bniſſe des
Wiederaufbaues aus eigener Anſchauung orientiert iſt Der
Brief ſtellt feſt daß es nichts als eine Legende ſei wenn
die Behauptung verbreitet werde daß die Bewohner der
zerſtörten Gebiete aus Haß gegen die Deutſchen ſich einer
Zuſammenarbeit widerſetzen würden Das Gegenteil ſei
richtig denn es komme den Leuten vor allem darauf an ſo
ſchnell wie möglich ihre Häuſer wieder aufgebaut zu ſehen
und dafür ſeien ihnen die Deutſchen am liebſten
weil ſie deren Arbeitsmethoden kennen gelernt hätten
Weiterhin wird in dem Briefe die vollkommene Unzuläng
lichkeit der bisher von franzöſiſcher Seite durchgeführten
Arbeiten ſehr anſchaulich geſchildert Alles ſei derartig daß
in zehn Jahren von dem was heute gemacht werde nichtset übrig ſein werde Die wahren Urſachen die ſich der
Zuſammenarbeit entgegenſtellen liegen vielmehr in dem
Widerſtande der großen franzöſiſchen Jnduſtrieunterneh
mungen die ungehuere Gewinne zu machen hofften und
die außerdem fürchteten daß wenn deutſches Material ins
Land komme der Vergleich zu Ungunſten des franzöſiſchen
ausfallen würde Zum Unglück für die Bewohner der zer
ſtörten Gebiete ſeien jedoch dieſe Unternehmerkreiſe ſehr
mächtig Die Sociöté générale entrepriſes die gegen
wärtig 180 Franken für den Kubikmeter Mauerarbeit ver
langt werde von dem ſelben Herrn Loucheur geleitet der
in London über das Wiederherſtellungsprohlem verhandeln
werde und es wäre zu viel verkangt daß er gegen ſein eigenes
Portemonnaie plädieren ſollte Die Bewohner der zer
ſtörten Gebiete würden alſo weiterhin vergebens in ihren
Hütten die Entſchädigung erwarten die
bezahlen könne en werde ans vielleicht das
linke Rheinufer den Traum ſeiner Eroberungspolitiker er
halten oder aber einen neuen Krieg

eutſchland nicht

macht worden

Deutſcher Reichstag
71 Sitzung vom 28 Februar 1921 nachmittags 2 Uhr

Der auf den Antrag aller Parteien eingebrachte Ge
ſetzentwurf über Aenderung der Bekanntmachung über die
Geltendmachung Hyvotheken Grundſchulden und
Rentenſchulden von 1916 wird ohne Debatte in allen drei
Leſungen angenommen

Es folgt die Beratung
Verlängerung der G
waffnungsgeſetzes

Abg Soldmann U S

des Geſetzentwurfs betreffend
eltungsdauer des Ent

polemiſiert gegen die
bayeriſchen Einwohnerwehren die jetzt nur als
ein Herd der Gegenrevolution anzuſprechen ſeien Es ſei
eine ganz falſche Darſtellung wenn in London der Eindruck
erweckt werden ſolle als ob in Bayern die Wehren unent
behrlich ſeien Die Orgeſchorganiſation und die Führer
ähnlicher Unternehmungen wie Kapitänleutnant Ehrhardt
wüßten ganz genau wie der Wind wehe und es beſtehe für
das deutſche Volk aufs neue die große Gefahr daß ſeitens
der Reaktion hier vollendete Tatſachen geſchaffen werden
ſollen Die Kahr Regierung habe der München Augs
burger Abendzeitung ausdrücklich erklärt ſie denke gar
nicht daran falls etwa die Reichsregierung in London die
Entwaffnung zugeſtehen ſolle dieſen Selbſtmord in Bayern
zu begehen Das bedeute daß die Reichsregierung dann
dieſe Entwaffnung in Bayern ohne Unterſtützung durch die
bayeriſche Regierung werde rornehmen müſſen Die Reichs
regierung müſſe daher nunmehr ernſt machen und ener
giſch gehen Bayern vorgehen Redner begründet
dann den Antrag Aderhold auf ſchleunigſte Auflöſung
Entwaſ nung und Auflöſung der bayeriſchen Einwohner
wehren und Ausdehnung der Waffenablieferungspflicht auch
auf einzeln liegende Gehöfte und Gemeinden

Reichsminiſter Koch
erklärt namens der Reichsregierung Dieſe hat für ein
waffenſtolzes Volk die ſo ſchwere Aufgabe der Entwaffnung
in die Hand genommen und werde die Durchführung inner
halb der aufgeſtellten Friſten durchzuſetzen wiſſen Dabei
werde ſie ſich auf die bündige Erklärung der bayeriſchen
Regierung ſtützen Hrute am Vorabend der Londoner Kon
ferenz wolle die Regierung eingehende Erläuterungen dieſer
Frage vermeiden Sie halte es vielmehr für ihre Pflicht
die Einheitlichkeit des deutſchen Volkes aufrecht zu erhalten

Abg Vogel Soz polemiſiert ebenfalls gen das Ver
halten der bayeriſchen Regierung die den Maßnahmen der
Reichsregierung zum mindeſten paſſiven Widerſtand leiſte
Mündliche Zuſicherungen des Herrn v Kahr ſeien wertlos
Der Entwafſnungskommiſſar tue gut ſich ſolche Zuſiche
rungen ſchriftlich geben zu laſſen Der Reichsminiſter hat
bereits eine Erklärung der bayeriſchen Regierung veröffent
licht derzufolge ſie zur Durchführung der Entwaffnung be
reit ſei Eſcherich kommandiert auch die Demokraten

an ihrer Spitze der Abg Müller Meiningen halten
die Wehren für unentbehrlich Man hat nichts
anderes im Auge als die Wiederherſtellung der
Monarchie in Bayern und Anſchluß Oeſterreichs an
Bayern Erneute Proteſte Hierzu paßten die Meldungen
über den Zuſammenſchluß gewiſſer kommuniſtiſcher Elemente
mit den Reaktionären vorzüglich Das Geld ſtamme an
ſcheinend aus franzöſiſcher Quelle Man hat eben draußen
Bayern als das ſchwächſte Volk in der deutſchen Republik er
kannt und will von hier aus die deutſche Einheit unter
graben Es wird behauptet daß in Bayern eine militä
riſche Geheimorganiſation beſtehe und daß die Regierung
Kahr hinter dieſen Reichsfeinden ſtehe Ganz ungeniert
betreiben die bayeriſchen Staatskommiſſare die Geſchäfte der
Reaktion Die Orgeſch erklärt in einem Rundſchreiben offen
daß ſie die Waffen niemals abgeben werde Die Reichs
regierung muß dagegen endlich einſchreiten Wenn wir
dem vorliegenden Geſetzentwurf zuſtimmen dann geſchieht
es in der Erwartung daß die Reichsregierung energiſch die
Rechte des Reiches der bayeriſchen Regierung gegenüber
durchſetzt

Abg Gräfe Dn Wir bedauern daß dieſe Debatte
überhaupt möglich iſt während unſere Delegierten ſich auf
der Reiſe nach London befinden Die Tiraden der Unab
hängigen werdet auf das deutſche Volk keinen Eindrusö
mehr machen Selbſt die franzöſiſchen Offiziere erklären
ſie müßten nur revidieren weil es deutſche Schufte gebe die
immer wieder verſteckte Waffen anzeigen Wir werden
dieſem Geſetz zuſtimmen

Abg Dr Levi Komm Die Art der Durchführung
des Entwaffnungsgeſetzes iſt ein Hohn auf die Verſprechun
gen der Regierung es würde gleichmäßig nach rechts und
links durchgeführt werden Die Zeit zwiſchen dem Ablauf
des alten Geſetzes und dem Jnkrafttreten der Verlängerung
genügt um alle reaktionären Verſtöße gegen das Geſe
ſtraflos zu machen Widerſpruch Eine Unſumm
ſchlechten Glaubens und böſen Willens der deutſchen Re
gierung liegt in der bisherigen Handhabung des Geſetzes
Darum lehnen wir auch dieſe Vorlage ab

Abg Brüninghaus D Vpt erklärt namens des
Zentrums der Deutſchen Volkspartei und
der Deutſchen Demokratiſchen Partei in
gegenwärtigen Augenblick die rei gngn der Unab
hängigen für eine unnötige Störung der Londoner Ver
handlungen und für unſere Delegierten Wir lehnen ſi
ab und ſtimmen der eng zu

Abg Dr Heim Bayr Vpt Es iſt nicht wahr daß di
Noten der Regierung Kahr geheim Lüge worden ſim
Es iſt auch nicht wahr daß die bayeriſche Regierung ei
Gefangener der Orgeſch ſei Das Statut der bayeriſche
Finwohnerwehr iſt von einem ſozialiſtiſchen MiniſterMan würde es für eine Feigheit alte
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wenn ich hier nicht von ihm Zeugnis ablegte Beifall
Jch würde im entſchiedenſten dagegen Front machen wenn
die Einwohnerwehren zu regktionären Zwecken mißbraucht
würden Alle die ſozialdemokratiſchen und kommuniſtiſchen
Greuelgeſchichten von reaktionären Verſchwörungen und
bayeriſchen Mörderzentralen haben ſich als Erfin
dungen erwieſen Ehrhardt kann ja gar nicht ver
haftet werden weil er unter die Amneſtie fällt Hört
hört bei den Soz Jetzt wird ihm geh er mache
mit Stinnes zuſammen eine neue Verſchwörung Herr
Stinnes kennt ihn aber ebenſowenig wie der bayeriſche
Juſtizminiſter Bayern leidet beſonders unter ſolchen
Schwindelgeſchichten Unruhe bei den Komm Abg
Maltzahn Komm ruft dem Redner zu Schicber und
wird deshalb vom Vizepräſidenten Bell gerügt Mit den
Nationalbolſchewiſten haben wir gewiß nichts zu tun Wer

man könne in Bayern putſchiſtiſche Pläne aus
führen der iſt im Jrrtum Riemals beſtand weniger Ver
anlaſſung nationaliſtiſche Revanchepolitik zu treiben als
jetzt Alle Länder ſind angewieſen auf eine Politik der Zu
jammenarbeit der Völker und wäre es erwünſcht wenn die
Staatsautorität ſo wächſt daß wir keine Selbſtſchutzorgani
ſationen inehr brauchen Beifall rechts und im Zentrum

Abg Gruber Soz Die Reichsregierung hat ſich von Herrn
v Kahr wieder einwickeln laſſen Die bayeriſche Regierung hat
ſich zweideutig gezeigt wenn mit dem Gelöbnis zur Reichstreue
Ernſt gemacht werden ſoll dann verſagen die bayeriſche Regie
rung und die Bayeriſche Volkspartei Herr v Preger zeigt ſich
heute nicht weil er bei der bayeriſchen Regierung ſchon unten
durch iſt Die Orgeſch iſt uns ebenſo verdächtig wie Herr Dr
Heim wenn er Herrn Eſcherich verteidigt Wollen Sie leugnen
Herr Dr Heim daß Sie durch den Grafen Bothmer Verbindung
mit der Entente geſucht haben Er treibt dieſelbe Politik der
Hinterhältigkeit wie die bayeriſche Regierung Die von ihm ge
prieſenen Einwohnerwehren ſind heute zu reaktionären Schutz
truppen geworden

Vizepräſident Dr Bell erklärt daß er mehrere Aeußerungen
des Vorredners gegen die bayeriſche Regierung die er wegen des
hateriſchen Dialekts des Vorredners nicht recht verſtanden habe
als parlamentariſch unzuläſſig bezeichnen müſſe

Abg Strathmann Dn polemiſiert gegen die ſozialiſtiſche
Partei der er das Recht abſpricht hier als Tugendwächter aufzu
treten Nicht der Schatten eines Beweiſes ſei erbracht worden
für die Behauptung daß Bayern ſich gegen die Reichsregierung
auflehne und den Bruch der Verfaſſung anſtrebe

Nach einer Reihe weiterer perſönlicher Bemerkungen nimmt
Abg Dr Roſenfeld das Wort zu einer nochmaligen Polemik gegen
die bayeriſche Regierung den Hort der Einwohnerwehren und
der Orgeſch und tritt für die Anträge ſeiner Partei ein Die
bürgerlichen Parteien hätten bislang verſagt und auch auf die
Rechtsſozialiſten ſei kein Verlaß

Reichskommiſſar Dr Peters hält die unabhängigen Anträge
für unzweckmäßig da das Geſetz ja ſelbſt klar und deutlich
ſpreche

Abg Dr Rofenfeld U proteſtiert im Namen des ge
ſamten deutſchen Volkes Stürmiſche Heiterkeit gegen die An
ſchauung des Entwaffnungskommiſſars daß die unabhängigen
Anträge überflüſſig ſeien

Der Entwurf wird ſodann gegen die äußerſte Linke angenom
men die unabhängigen Anträge abgelehnt gegen die geſamte
Linke desgleichen in dritter Leſung

Die Etatberatung wird ſodann fortgeſetzt beim Reichs
finanz miniſterium

Abg Hertz A erſtattet Bericht über die Ausſchußver
handlungen und bittet den Finanzminiſter um die im Ausſchuß
verſprochene genaue Auskunft über die Steuerange
legenheit Erzberger und van den Kerkhoff

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth gibt ſodann eine kurze Er
klärung ab daß in der Sache des bekannten Amſterdamer Bank
hauſes Gruſer Philipſon Co die Unterſuchung ergeben habe
daß in mehr als 10 Fällen Kapitalverſchiebungen
ins Ausland vorgekommen ſeien und daß bisher eine Ge
ſamtſumme von 2,51 Millionen als verſchoben feſtzuſtellen ſei
Jm Falle Spiro ſei bisher feſtgeſtellt daß die hinterzogene
Summe an Steuern und Steuerſtrafen 6 Millionen Mark über
ſteige Das Verfahren gegen die beiden Mitglieder des Hauſes
Hohenzollern ſei noch nicht abgeſchloſſen

Das Haus vertagt die Weiterberatung ſodann auf morgen
mittag 1 Uhr Schluß 65 Uhr

Einſchränkungen im Reichshaushalt

Bei der Aufſtellung des Reichshaushaltsplans für das Rech
tungsjahr 1921 ſoll wie die Dena von unterrichteter Seite
erfährt mit weſentlichen Einſchränkungen in der Zahl und Ver
wendung der Beamten der Anfang gemacht werden Der ge
famte Beamtenapparat ſoll um den vierten Teil ſeines gegen
wärtigen Beſtandes verringert werden und zwar in der Weiſe
daß beim Freiwerden planmäßiger Beamtenſtellen nur jede zweite
Stelle von neuem beſetzt wird bis in der betreffenden Gruppe
der Stellen fortgefallen iſt Natürlich kann dieſer Grund atz auf
die höchſten Beamten nicht in der gleiche Weiſe angewandt wer
den Gleichzeitig ſoll in Nachachtung des neuen Beſoldungsgeſetzes
jür beſtimmte mittlere Beamtenkategorien eine Rückbildung in
Stellen niedriger Beſoldungsklaſſen Platz greifen Ferner iſt
2eabſichtigt aus dem in den letzten Etats mehrfach vorkommenden
Vermerk künftig wegfallend für Stellen die in der Abwicklung
Segriffen ſind die Konſequenz herzuleiten die bisherigen Be
träge bis auf weiteres zu ſtreichen Endlich ſoll auf eine Ver
minderung der förtlaufenden Verwaltungsausgaben dadurch hin
gewirkt werden daß die allgemeinen Bewilligungen des hres
1920 welche zur Vereinfachung der Etatsaufſtellungen auf das
Jahr 1926 unverändert übernommen ſind zwar als Anſätze rech
neriſch beſtehen bleiben aber nur bis zu 75 Prozent verausgabt
werden dürfen Daß dieſe Vorſchrift nicht mechaniſch gehandhabt
werden kann ſondern von Fall zu Fall nachzuprüfen iſt verſteht
gich von ſelbſt

Jnternationaler Studentenkongreß
Wie aus Prag gemeldet wird findet dort zu Oſtern ein

zroßer internationaler Studentenkongreß ſtatt Bis jetzt ſind
22 Nationen gemeldet

Deutſches Reich
Fum kommenden Reichsknappſcha tsgeſetz

Die ſoziale Verſicherung im Bergbau ſoll durch das in
Ausſicht geſtellte Reichsknappſchaftsgeſctz auf eine andere
Grundlage wie n eſtellt werden Die bis jetzt gül
tigen landesgeſetzlichen n bezüglich der knapp

glaubtL

ſchaftlichen Verſicherung ſollen aufgehoben und durch ein
Reichsknappſchaftegeſetz erſetzt werden Ferner ſollen die
52 Knappſchaftsvereine welche bisher die Träger der
ſozialen Verſicherung im Vergbau ſind zu einem Reichs

a n ne e werden Der Entwurfdes Re h eſetzes iſt vor einiger Zeit fertig ge
und der Oeffentlichkeit zur Stellungnahme übergeben

worden

Der Gewerfſchaftsbhund der Angeſtellten G D in
dem die meiſten Bergbauangeſtellten orguniſiert ſind hat
dieſer Tage in Hannover auf einer Konferenz die mehrere
Tage dauerte und an der ſowohl techniſche wie kaufmänniſche
Bergbauangeſtellte als auch Knappſchaftsangeſtellte aus
allen Teilen Deutſchlands teilnahmen zu dem Entwurf
Stellung genommen Es wurde u a beſchloſſen daß in dem
Geſetz Sonderbeſtimmungen aufgenommen werden müſſen
die der Sonderſtellun g der Angeſtelltengegenüber den Arbeitern entſprechen So ſoll
unter allen Umſtänden die Angeſtelltenverſicherung von der
Arbeiterverſicherung getrennt werden Es ſoll aber auch
der Einfluß der Angeſtellten auf die Verwaltung des Reichs
knappſchaflsvercins fowie der vorgeſehenen Bezirksknapp
ſchaftsvereine ſichergeſtellt werden Die Knappſchaftsälteſten
ſollen nicht wie bisher lediglich Arbeiter ſein ſondern die
Angeſtellten ſollen das Recht haben aus ihren Reihen eben
falls Knappſchaftsälteſte zu wählen Ferner ſoll die Haupt
verſammlung und der Vorſtand nicht wie bisher nur durch
Arbeiter ſondern auch durch Angeſtllte gebildet werden

Gegen die in dem Geſetzentwurf vorgeſehene Beſtim
mung daß die Angeſtellten der Knappſchaftsvereine den
Charakter der öffentlich rechtlichen Beamten erhalten ſollen
wurde einſtimmig von allen in Frage kommenden Ange
ſtellten Proteſt erhoben und beſchloſſen dahin zu wirken
daß die Angeſtellten nach wie vor Privatangeſtellte bleiben
müſſen

Der Parteivorſtand der Deutſchen Demokratiſchen Partei hielt
vorgeſtern und geſtern in Berlin eine vertrauliche Beſprechung
ab Der Parteiausſchuß der Partei tritt am 12 und 13 3 in
Berlin zuſammen

Ein Erfolg demokratiſcher Mittelſtandspolitik Ein
langgehegter Wunſch des gewerblichen Mittelſtandes iſt nun
endlich in Erfüllung gegangen Die Preußiſche Landes
auftragsſtelle die unter beſonderer Mitwrkung des preu
ßiſchen Handelsminiſters Fiſchbeck ins Leben gerufen
wurde hat jetzt ihre Wirkſamkeit begonnen Dieſe Stelle
Sitz in Berlin Univerſitätsſtraße 3b verfolgt den Zweck

die Jntereſſen der preußiſchen Gewerbetreibenden bei be
hördlichen Aufträgen z B beim Wiederaufbau in Belgien
und Nordfrankreich für die Reichspoſt Eiſenbahn Reichs
wehr Polizeiverwaltung uſw zu wahren und vor allem
für eine genügende Berückſichtigung des Handwerks und
Kleingewerbes Sorge zu tragen

Das Wahlprüfungsgericht des Reichstages hat eine An
zahl von Stimmzetteln die in Heſſen für ungüllig erklärt
waren für gültig erklärt Dadurch iſt der Demokrat
Trieſchmann als Vorſtandsmitglied des Bauernbundes
gewählt Jnfolgedeſſen hätte die auf der Reichsliſte ge
wählte Frau Lüders ausſcheiden müſſen Jnfolge der Nach
wahlen bleibt ſie da ſie nunmehr erſte auf der Reichsliſte
iſt dem Reichstage erhalten

Jn der Straffache gegen den jetzt wieder in Haft genommenen
Hauptmann o D v Keſſel iſt Verhandlungstermin auf den 15 3
vor dem außerordentlichen Schwurgericht des Landgerichts J
Berlin angeſetzt worden

AuslanösRunöſchau
Reviſion des engliſch japaniſchen Abkommens Daily

Mail verſichert eine vollkommene Reviſion des engliſch
japaniſchen Bündniſſes werde demnächſt erfolgen Die Do
minions würden auf der Konferenz die ſich mit dieſer Frage

beſchäftige vertreten ſein cFür Vigamie und freie Liebe Der tſchechiſche Abg Kor
piskeva hat einen Geſetzentwurf eingebracht nach dem für
jeden Mann unter 50 Jahren die Bigamie Doppelehe nicht
nur erlaubt ſondern gefordert werden ſoll Abg Farſtua
hat die Anerkennung der freien Liebe in einem Geſetz
entwurf verlangt und hat dicſen mit der Wohnungsnot be

gründet der dadurch ein Ende gemacht werden könnte
Zwiſchen italieniſchen und amerjkaniſchen Kapitaliſten

ſind Verhandlungen im Gange betreffend ein finanzielles
Abkommen wonach die amerikaniſche Gruppe der italieni
ſchen Gruppe Getreide und Rohſtoffe im Werte von 50 Mil
lionen Dollar gegen Zahlung nach fünf Jahren zu liefern
hätte Das Abkommen ſoll in den nächſten 14 Tagen zum
Abſchluß kommen

Japan beſteht auf der Jnſel Jap Maßgebende japa
niſche Kreiſe ſind der Anſicht daß Japan darauf beſtehen
wird die Mandatarmacht für die Jnſel Jap zu ſein Japan
wird ſeinen Anſpruch auf den vom Oberſten Rat im Mai
1919 gefaßten Beſchluß gründen

um Generalſtreik in Polen wird der Roten Fahne aus
Warſchau berichtet Die Eiſenbahnen ſind militariſiert worden
Auf Befehl des Kommandanten des War ſchauer Militärbezirks
wurde das Strafrecht verhängt Streiken und Agitation für den
Streik werden mit Erhängen und Erſchießen bedroht Die Zen
tralkommiſſion der Gewerkſchaften der polniſchen Republik ruft
zum Generalſtreik in ganz Polen für den 28 Februar und 1 März
auf wenn die Regierung nicht vorher die Militariſierung der
Eiſenbahnen aufhebt Jm Notfall ſoll der Generalſtreik verhängt

und UmgegenöGalle
Halle den 1 März 1921

Neue ſtäötiſche Wohnungsbauten
Dem Bauausſchuß lag in ſeiner geſtern nachmittag abgehal

tenen Sitzüng eine wichtige Vorlage des Magiſtrats über die Er
richtung von Notwohnungen vor Es iſt geplant an der Merſe
burger Straße und zwar auf dem Wernickeſchen
Gelände 60 Wohnungen mit einem Koſtenaufwand von
dreieinhalb Millionen Mark zu errichten 42 Wohnungen ſollen
Dreizimmerwohnungen 18 Wohnungen Zweizimmerwohnungen
werden Aus Mangel an Steinmaterial ſind Gipstrennwände
vorgeſehen Der Bauausſchuß erkannte die Rotwendigkeit und
Zweckmäßigkeit an und genehmigte das Projekt Die Aus
ſchreibung ſoll ſofort erfolgen

Ein zweites Projekt ſieht Notwohnungen in der Freiim
felderſtraße üdlich der Desinfektionsanſtalt
vor Man plant hier 24 Dreizimmerwohnungen Die Koſten
ſind auf 1610 000 Mark veranſchlagt Man hofft auf einen Zu
ſchuß von 550 000 Mark vom Staate Auch dieſe Vorlage wird

angenommen

50 Millfonen für Siedlungszwecke
Wie wir erfahren hat der Landlieferungsverband für die

ropinz Sachſen in ſeiner letzten Pertreterverſammlung einſtimmig

ſchloſſen das Siedlungswerkin unſerer Provinz

Einzelnen ſondern auch ganzer Völker ausprägen

in großzügiger Weiſe zu fördern Er wird
Zwec eine Obligationen Anleihe bis zu 50 000 000 Mi
aufnehmen für welche der geſamte Großgrundbeſitz der Provinz

zu dieſem

haftet Aus dieſem Betrage ſollen der gemeinnützigen
Siedlungs geſellſchaft Sachſen land Mittel zum Er
werb von geeignetem Siedlungsland zur Verfügung geſtellt wer
den Es darf erhofft werden daß durch dieſe Maßnahme die ſe
dringend notwendige innere Koloniſation eine kräftige Förderung
erfahren wird

Mimik und Sprache
Jn der am Sonnabend in der Univerſität unter Leitun

von Prof Bremer tagenden Verſammlung der hieſigen Orts
gruppe des Deutſchen Sprachvereins hielt Geheimrat Anton
einen Vortrag über Mimik und Sprache mit Vorführungen und
Lichtbildern der ſich um folgende Grundgedanken gruppierte

Die geiſtige Menſchwerdung erfahren wir in unſexer Mutter
ſprache Sie vermittelt uns die Gedankenwelten aller Zeiten
und Völker und ſchafft uns Klarheit über un er eigenes Denken
Unſer Sprechen iſt immer begleitet von mimiſchen Bewegungen
die zugleich Ausdrucks und Eindrucksbewegungen ſind Sie ſind
die Signale unſerer innerſten Vorgänge und ſpiegeln die Mechanif
unſeres Gehirnlebens unſere Gefühle und Affekte getren wieder
Sie beeinfluſſen im hohen Grade die Beziehungen der Menſchen
untereinander Freundliche Mienen erwecken rings im Kreie
Frohſinn ein düſteres Geſicht verbreitet Mißſtimmung So regu
liert das in den mimiſchen Bewegungen ſich äußernde Wider
trahlen der Gefühle durch unbewußte Nachahmung die Gefühl
er Umgebung und wir erkennen in in der Gleichartigkeit des

Mienenſpiels als Mitmenſchen die denſelben Stimmungen
fühlen und Affekten unterworfen ſind und ſich durch Einfühlen
als ihresgleichen ercennen Die Mimik wirkt im Sinne der
Ueberredung und beeinflußt durch das Gefühl auch die Den
richtung nicht nur des Einzelnen ſondern ganzer Maſſen
optiſchen und akuſtiſchen mimiſchen Ausdrucksbewegungen wie
Geſichtsausdruck Blick Haltung Tonfall der Stimme tragen unge
heuer viel zum Erfolg eines Redners bei Daher iſt für öffentlich
auftretende Per,onen die Pflege der Sprechorgane und der Mimit
von allergrößter Wichtigkeit

Nach dem Stande der heutigen Forſchung muß man annehmen
daß es ein Denken ohne Worte gibt ein Denken das ſich nur
mimiſch äußert Begleitgefühle des Denkens täuſchen uns
über uns ſelbſt So erzählt ein Schwätzer dieſelbe platte Sache
immer wieder mit dem Gefühl der BVefriedigung Die S
iſt zugleich ein Naturerzeugnis und ein Kunſteffekt Sie konſer
viert die geiſtigen Errungenſchaften die Denkergebniſſe Jn einem
einzigen Worte liegen ganze Reihe von Denkmöglichkeiten des
halb kann man in gräßeren Komplexen denken Weil zahllof
Eindrücke der Außenwelt bereits in unſerem Sprach ſchatz geordnet
vorliegen iſt es uns heute leicht gemacht uns einzuſtellen
ſammeln zu konzentrieren

Jn unſerm Geſicht beſonders im Auge ſpiegeln ſich alle unfere
Gefühle wieder Der Blick ſtellt die Bilanzen unſerer Gehirn
arbeit dar Dieſe Wirkung iſt aber nur vorhanden wenn die
Mimitk nicht einſtudiert iſt nicht poſſert wird ſondern unmittel
bar aus dem Gefühl quillt Dann iſt ſie die Gefühls und bis
zu einem gewiſſen Grade auch die Gedankentelegraphie auf den
Strahlen des Lichts von Menſch zu Menſch Die Mimik ſpricht
viel deutlicher alle Eefühlsnüancen nebſt ihren Kontraſten aus
als es die Sprache vermag Plötzlich auf uns einſtürmender Ge
fühle ſuchen wir uns dadurch zu erwehren daß wir ihre Kontraſte
durch Mimik hervorzuruſen uns bemühen ſo zeigt ein alter Herr
den ein Erlebnis zum Weinen reizt wohl eine bärbeißige Miene
um ſo ſeiner Erregung Herr zu werden ſo verbergen Liebende
ihre Glut oft unter der Mimik eiſiger Kälte Jmmer iſt das
Beſtreben darauf gerichtet die Gefühle zu Kompenſieren und das
innere Gleichgewicht wiederherzuſtellen Oft wiederholte Aus
drucksbewegungen geben dem Geſicht einen beſtändigen Zug den
ſtereotyyven Charakterzug Alle Gefühlskategorien haben be
ſtimmte Ausdrucksbewegungen die ſich nicht nur im Geſicht des

So habe die
Fridens bedingungen unſerer Feinde die Mimik unſeres Volkes in
ſchärfſfter Weiſe beſtimmt Viele mimiſche Ausdrucksbewegungen
vollziehen ſich automatiſch von den anderen Gehirnpartien aus
Bei Kranken iſt die Mimik oft entſtellt und entſpricht nicht dem
Gefühl das ſie begleitet

Der Redner führte einen Patienten vor bei dem durch Ge
hirnentzündung die Automatie der Mimik geſtört worden iſt Der
Kranke zeigte einen ſtarren maskenartigen Geſichtsausdruck und
einen ausdrucksloſen Blick Ferner zeigte der Redner in einer
großen Zahl von Lichtbildern die Mimik der verſchiedenſten Ge
fühle und Affekte der Berufsarten der Völker verſchiedener
Zeiten und verſchiedener Krankheiten

Der Redner ſchloß Die Eedanken und Gefühlswelten unſerer
Großen ſind un er beſter Schatz Anſere Mutterſprache und unſere
Stammesart ſind auch in dieſen Zeiten ſchwerſter Bedrängniſſe

v

die Kräfte die uns aufrecht erhalten und uns wieder aufwärts

führen A KCarlos de Toleöo und Birger Hammer
Halle 28 Februar

Ein braſilianifcher Sänger und ein ſkandinaviſcher Pianiſt
hatten ſich zuſammengetan und fetzten uns deutſche Muſik vor
liebe alte durch jahrzehntelangen Gebrauch erpropte Stücke
Leider hatte Carlos de Toledo ſo ſtark mit Belegtheit der
Stimme zu kämpfen daß man zum großen Teil nur ahnen konnte
was er unter normalen Verhältniſſen hätte leiſten können Denn
zweifellos beſitzt er einen zwar nicht großen aber ſchönen und
warm timbrierten Bariton der auch gute Schulung genoſſen hat
Aber infolge der beſtändigen Angſt umzulippen konzentrierte er
den Ton übermäßig ſtark nach der Naſe und verengte ihn dadurch
in der Vokali ation bedarf das zu offene a und o einerſeits und
das zu ſcharfe geſchloſſene e und i andererſeits der Reviſion
Und allzu ſelten etwa in der Zueignung auch in Weylas
Ge,ang hatte man Gelegenheit einen geſponnenen Ton zu
hören Erheblich beeinträchtigte der Sänger ſeine Wirkungs
möglichkeiten durch zu große Haſt Die drei Brahms Lieder

Schuberts Muſenſohn Schumanns Die Roſe die Lilie und die
alte Geſchichte die immer neu bleibt auch Wolfs Fußreiſe die
kein Geſchwindinarſch ſein ſoll ſie alle waren im Zeitmaß über
hetzt Auch der Begleiter iſt hiervon nicht freizuſprechen inſofern
er ſchon die Vorſpiele daraufhin anlegte Da C de Toledo noch
jung iſt und z B in Schumanns IJch grolle nicht auch
Geſchmack für die Kunſt des Vortrags beſitzt die aber noch nicht
ausgereift iſt ſo darf man noch gutes von ihm erwarten Als
Soliſt am BVechſtein hinterließ Birger Hammer einen recht
günſtigen Eindruck Ausgerüſtet mit zuverläſſiger Technik erwies
er ſich als feinfühliger Stimmungskünſtler Das nebelhbafte
Dämmergrau des Es Moll Jntermezzos und das düſtere nordiſche
Kolorit der GMollBallade von Brahms ſpiegelten ſich in ſeinem
Spiel charakteriſtiſch wieder Aber auch die kaleidoſkopartis
wechſelnden Bilder in Schumanns Karneval geſtaltete er in
romantiſchem Geiſte und mit virtuoſem Schliff

Dr H Kleemann

Der Bauausſchuß beſchäftigte ſich geſtern u a mit einer Vor
lage die die Jnſtandſetzüng elektriſcher Abortſpülungen in den

Schulen betrifft Schon zu Anfang des Krieges hatte man für
eine Reihe von Schulen nach dem Syſtem Forberg die Einrichtung
elektriſcher Abortſrülungen beſchloſſen Jn vier Schulen wurde
ſie angebracht Die Einrichtung bringt eine bedeutende Waſſer
erparnis mit ſich Man rechnet bei jetzt 7500 Mark Anlagekoſten
auf jährlich 1000 Mark was eine gute Verzinſung und Amorti
ſation bedeuten würde Der Referent eng zunächſt erſt
einmal die 3360 Mark die von früher her zur Verfügung ſtehen
3 Reparatur der vorhandenen Anlagen zu verwenden In der

batte wurde von Magiſtratsſeite u daß die Einzel
plnne in den Schulen inſofern ihre Mängel habe als viel

nfug damit getrieben werde
ha

Die elektriſche automaliſche Spü

im

J als

Seele v

30 For
Eine
Das

rit von
Und

guſanim
ihnen Die
ziſſen un
zurüdgeſt

Der
ſeltiſam

Und
hang ein
vie von
zurücktan

7

Du

zalblaut
S Auf

Gefühl
Und

Stille
Auch
Dorf
Vorſt

Raumes
hafte zu

Jn d
ſener fer

ein

Mit
Treppe

Die
heimlich

Unte
tiſch ein

Ofen h
ſich her

We
hohen

Als
hatte
Händche

Axel
Die

einem
Und

augen
und Re
aufſteig

Go

durch
Dan

ſtürmte
Die
Alle

Strohd
Wände

Dro
und Ni
feine h

Dar
Der

höhen
Sei

n zitte
helleuch

Es
ſchien e
unablä

hunder
im Fri
ſtolzen

Mi
Ein
Ein
Uel

friedlid
Frau
Zeit d
Liebe
und S

Se
Jn

hinaus
Da
Jn

gewalt
durfte
dieſe
Weite

Da
Ax

des Il
De

täubt
aſen

äum



Sekun

ß man
Men

meh r
denſch

merf
mir

ib in
wo

jelfegn

winkt
Ich

irns
der

So
auf

ann
dann
m

ögen
inbe
meint

für
eine
was
pirk

Wir
rbar

an
der
hat

n

per
eiit

ger
i

u

gen
gen
n

tat
ine
len
lut
auf
h

als
on
ten
ter
zen

en
ut
acht

en
in

ihr
ad
de
in
kig

nd
n

ke

lung dagegen werde durch eine Normaluhr reguliert Ste ſei
beim Rektor untergrbracht und ſo eingeſtellt daß nach jeder Pauſe
die Spülung in Wirkung tritt Vor dem Kriege habe die Ein
richtung gut funktioniert während des Krieges infolge des Ein
baus ſchlechter Erſatzmaterialien verſagt Man beſchloß die vor
handenen Mittel dazu zu verwenden die alten Anlagen auszu
bauen wenn ſie dann einige Jahre beobachtet ſind ſoll mehr ge
ſchehen Jn Bad Wittekind müſſen die Kanalrohre umgelegt und
acht Schächte eingebaut werden Die Koſten betragen 12 600 Mk
8000 Mark dafür ſind noch verfügbar Die Vorlage wurde ge
nehmigt

FamilienNachrichten

Verlobte Leni Kanner Halle Salo Fiſchbein Leipzig
Sliſabeth Warthmann Max Grune Halle

Geſtorben Pantoffelmacher Otto Krauſe Halle Frau Mar
garete Sachſe geb Emſel Salle 49 Frau Witwe Auguſte
Patzſch geb Lehmann Halle 72 Jngenieur Wilhelm Ger
lach Halle 90 Frau Elfriede Dentler geb Schäfer Halle 29
Jahre Gutspächter Karl Kohnert Garſeng b Könnern 73

Provinzial Nachrichten
Proteſtkundgebung gegen die EntenteForderungen

W Magdeburg 28 Februar An dem geſtrigen oberſchle
iſchen Volkstag für die Provinz Sachſen Anhalt und Braun
ſchweig nahmen über 30 000 Perſonen teil Ein Proteſtkund
gebungszug gegen die unerfüllbaren e der Entente
und für das Verbleiben Oberſchleſiens bei Deutſchland vereinigte
15 000 Mitglieder nahezu ſämtlicher Magdeburger und vieler aus
wärtiger Korporationen und Vereine mit ihren Fahnen und
Bannern Nur die freien Gewerkſchaften hatten ſich ausgeſchloſ
ſen Der Zug bewegte ſich vom Kaiſer Wilhelmsplatz nach dem
Domplatz wo von vier Rednern zündende Anſprachen gehalten
wurden Unter dem Geläut aller Glocken des Domes wurde dann
im Sinne der Kundgebung eine Entſchließung angenommen

2angenſalza 28 Febr Die Stadtverordneten
beſchloſſen für Wohnungsbauten eine Anleihe von zwei Millio
ten Mark aufzunehmen

Liebenwerda 28 Februar Flüchti Der Direktordes Elektrizitätswerkes Elſterwerda Seet iſt flüchtig geworden

igchdem er größere Summen veruntreut und große Mengen
Materialien zum Ausbau des Leitungsnetzes uſw verſchoben hat

X Oelsnitz 28 Februar Gasvergiftung Als der
in der Schützenſtraße wohnende Weber Louis Riedel ſich mit ſei
ger Familie am Sonnabend nicht ſehen ließ wurde die Wohnung
golizeilich geöffnet Man fand die 20jährige Tochter tot und die
beiden Eltern bewußtlos aber noch lebend vor Es handelt ſich
am Vergiftung durch Leuchtgas Aus der anſcheinend ſchadhaften
Leitung war Gas eusgeſtrömt Selbſtmord iſt ausgeſchloſſen

Halberſtadt 28 Februar Ein Ausſchuß franzö
iſcher Offiziere traf geſtern früh hier ein um ſich von der
Vernichtung der militäriſchen Akten der hier während des Krie
zes zuſammengeſtellten Truppenteile zu überzeugen Es wurden
anter ihrer Aufſicht 72 Zentner Akten vernichtet

M Thale 28 Februar Unverſteuerte Zigaretten
n vergangener Woche ſind hier durch die Zoll und Polizei
ehörde etwa 50 000 unverſteuerte Zigarren und Zigaretten be
chlagnahmt worden

Aken Elbe 28 Kruar Die hieſigen Schiffs
igner müſſen 21 Fahrzeuge an die Entente abliefern Sie
erhalten dafür den dreifachen Kaufpreis des Friedenswertes

W Leipzig 28 Februar Der Schiedsſpruch des
Schlichtungsausſchuſſes Leipzig vom 21 Februar iſt vom Ar
beitgeberverband des Leipziger h vom Leipziger Ver
band des Einzelhandels und vom Transportarbeiterverband an
genommen worden Einer geordneten Durchführung der Leipziger
Muſtermeſſe kann ſomit in Ruhe entgegengeſehen werden

Sport der SaaleFeitung
Die norödeutſche Rödelmeiſterſchaft J

Eigener Bericht der Saale Zeitung
Ueber den Verlauf der norddeutſchen Rodelmeiſterſchaft deren

Ergebniſſe wir bereits kurz meldeten ging von unſerem Sonder
erichterſtatter noch folgender Bericht zu Die norddeutſche Rodel
neiſterſchaft die am Sonntag unter internationaler Beteiligung
um Austrag gebracht wurde nahm einen ſportlich glänzenden
Berlauf Nicht weniger als 27 Teilnehmer aus der Schweiz aus
Rußlund aus Leipzig Hannover Halle Berlin Schreiberhau
Braunloge Braunſchweig Masdeburg Frankfurt hatten ſich dem
Ablaufrichter geſtellt Der Winter portverband Hannover
Barſinghauſen in Verbindung mit der Kurverwaltung Braunlage
hatten alles aufgewendet um die Bahn in einem guten Zuſtande
zu erhalten was denn auch vollauf gelungen iſt Trotz der Tages
temperatur von 20 Grad Wärme war die Bahn am frühen
Morgen um 8 Uhr als die Rennen begonnen eishart Jnfolge
deſſen wurden unglaublich ſchnelle Zeiten erzielt Mit 1 Minute
28 Selunden wurde eine neuer Weltrekord im Rodelrennen
erreicht Der Zuſtrom der Zuſchauer war ein großer Tauſende
umſäumten das Bahngelände Die Leitung die in den Händen
des 4 Vorſitzenden des Deutſchen Rodelbundes lag klappte vor
züglich Die Bahnlänge war auf 1900 Meter feſtgelegt Die
hejden Sieger John E Dewiel Davos und Johann Rofenbuſch
Braunlage endeten in toten Rennen Jn der Entſcheidung gelang
es Ro enbuſch Dewiel mit 25 Sekunden Vorſprung zu ſchlagen
indem er in 1 Minute 28 Sek die Bahnſtrecke durchfuhr Den
zweiten Platz mit 28,2 belegte Dewiel den dritten Platz Aug
Roſenbuſch Braunlage mit 33

Die Veranſtaltung zeugte wieder einmal von dem enormen
Aufſchwung den das ſportliche Rodeln in Deutſchland genommen
hat Es iſt erfreulich daß nun auch die Norddeutſche Rodel
meiſterſchaft in Braunlage wieder einmal gezeigt hat daß es
möglich iſt unglaublich günſtige Zeiten ſelbſt dann zu ersielen
wenn die Temperaturverhältniſſe ungünſtige ſind Wie erwähnt
hatte man mit allen Kräften tagelang fuderweiſe den Schnee zu
Ausbeſſerungsarbeiten auf die Wurmbergbahn gebracht womit
s gelang einen neuen Weltrekord zu erreichen Die Witterung
var frühlingshaft Am frühen Morgen lachte die Sonne bereits
Die Bahn die im Schatten lag war kriſtallglatt Dank der her
vorragenden Rodeltechniken und der großartigen Fahrweiſen er
rignete ſich keinerlei Unfall alles verlief glatt in beſter Weiſe

Vermiſchtes
Ein kleiner Kohlenſkandal in Verlin Das Kohlenamt Berlin

eilt mit Jnfolge Lohnerhöhungen für Kutſcher und Arbeiter
eim Berliner Kohlenhandel hat der Magiſtrat Berlin beſchloſſen
vie Preiſe für Preßkohlen und Koks um je 15 Pfg für den Ztr
nit Wirkung vom 21 Februar ab zu erhöhen Hierzu bemerkt
der Berl Lok Anz Jſt die Lohnerhöhung wirklich ſo hochdaß auſ je 100 Preßkohlen 15 Pfennig Preisaufſchlag erfolgen
muß Dann würden die Kohlenarbeiter allein aus dieſer Er
höhung ein großes Einkommen erzielen Oder iſt dabei wieder
dem Kohlengroßhandel ein anſtändiger Mitverdienſt zugeſchanzt
vorden Die Lohnerhöhung der Kohlenkutſcher uſw beträgt
wie wir ſchon mitteilten 60 Pfennig für die Stunde
Schildkrötenungeheuer im Berliner Aquarium Das Aqua

rium zu Berlin iſt im Beſitz der größten wohl bisher bekannten
amerikaniſchen Geierſchildkröte die nicht weniger als 170 Pfund
chwer und 1,75 Meter lang iſt während ſie nach Berichten ihres
Heimatlandes ſonſt nur bis zu 160 Pfund ſchwer wird und eine
Heſamtlänge von 1,40

Schildkröten und tropiſchen ichen unterge
durch ſeinen doppelt längs gefurchten unter
Lichts grün veralgten Rückenpanzer ſeinen

fürchterlichen Hakenſchnabel den unförmigen mit warzigen Aus
wüchſen be etzten Kopf und ſeine plumpe Figur einen geradezu
ungeheuerlichen Eindrucd

Artiſtenunfall im Wintergarten

chen drei anderen
brachte Tier macht
den Einflüſſes des

Jn der letzten Vorſtellung
im Wintergarten in Berlin erlitt der Kunſtradfahrer Cheſter
Diek deſſen atemberaubende Tricks allabendlich das Publikum in
Erſtaunen ſetzen einen Unfall der im Publikum große Auf
regung herrorrief Als Cheſter Diek zu ſeinen Haurttrick dem
Saltomoktale mit dem Motorrad ſtartete rutſchte er von ſeinem
hoch oben an den Sofitten befindlichen Platze ab und ſtürzte auf
die Bühne Anſcheinend hatte ſich eine Sicherung gelöſt die das
Rad bis zum Start feſthalten ſollte Cheſter Diet trug eine
Quetſchung am Becken davon und wurde bewußtlos weggetragen
Die Unterſuchung durch Aerzte die ſich im Publikum befanden
konnte aber bald die Gewißheit bringen daß der Artiſt keine
ſchwereren Beſchädigungen erlitten hatte Dem Publikum wurde
durch Lichtbild der Ausgang der Unterſuchung mitgeteilt Der
Artiſt hofft in den nächſten Tagen ſchon wieder auftreten zu
können

Der Ausſcheller von Böckingen Der Händler Leonhard Un
feld in Böckingen bekleidet auch das Amt des Ausſchellens in
Böckingen Am Schluß der amtlichen und privaten Bekannt
machungen flocht er jeweils Witze ein weshalb er vom Gemeinde
rat entlaſſen wurde Seine Entlaſſung gab er durch die Orts
glocke bekannt und ſagte den Stadträten Dank für die Abſetzung

nicht gerade mit höflichen Worten Der Stadtvorſtand und
15 Mitglieder des Gemeinderats reichten Beleidigungsklage ein
Das Heilbronner Schöffengericht verurteilte Unfeld zu 100 Mark
Geldſtrafe Außerdem wurde dem Stadtvorſtand das Recht zu
geſprochen das Urteil auſ Koſten des Angeklagten durch die Orts
ſchelle in Böckingen bekanntgeben zu laſſen Anſchließend an die
Meldung über die Verurteilung des boshaften Böckinger Aus
ſchellers erinnert der Pforzheimer Anzeiger an einen ähnlich ver
anlagten Nachtwächter eines benachbarten ſchwäbiſchen Dorfes
der auf ſeinem Rundgang folgende hübſche Strophe ſang

Hört ihr Leut und laßt euch ſagen
Die Glock hat Elf geſchlagen
Der Schultheiß hat ne rote Naſ
Er ſchaut zu viel ins Schoppenglas
Und wenn es auf das Maul käm an
Und wer am meiſten ſaufen kann
So müßt er trotz der krummen Bein
Schon längſt der Oberamtmann ſein

e 2Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die überſeeiſchen Abſtimmungsberechtigten

Berlin 28 Februar Eigene Drahtnachricht Hier
laufen verſchiedene Meldungen ein daß ſich viele in Ober
ſchleſien geborene Auslanddeutſche für die oberſchleſiſche Ab
ſtimmung angemeldet haben So ſeien in Buenos Aires
120 Abſtimmungsberechtigte die an dem Plebiſzit teilnehmen
wollen

Ankunft der deutſchen Delegation in London

WTB London 28 Februar Drahtnachricht Die
deut chen Telegierten ſind um 3 Uhr nachmittags in Dover ein
getroffen wo ein Vertreter der engliſchen Regierung ſie begrüßte
Sie ſetzten ihre Fahrt alsbald im fahrplanmäßigen Zuge in dem
zwei Wagen reſerviert waren nach London fort Pünktlich um
345 Uhr fuhr der Zug in Victoria Station ein wo der d ſche
Votſchafter Sthamer mit den Mitgliedern der Votſchaft und ein
Vertreter Lord Curzons zur Begrüßung anweſend woren Vor
dem Bahnhof hatten ſich zahlreiche Neugierige angeſammelt Die
Delegation begab ſich in bereitfteherden Automobilen ins Savoy
Hotel Die Abfahrt erfolgte ruhig und ohne Zwüchenfall

Die erſte Sitzung
WTVB London 28 Februar Amtlich Drahtnachricht

Die erſte Vollſitzung der Konferenz in der die Reparationsfrage
verhandelt werden ſoll findet Dienstag vormittag 12 Uhr im
Lancaſter Houfe ſtatt

Die militäriſchen Maßnahmen
Haag 28 Febr Eigene Drahtnachricht Ein Mit

arbeiter der Chicago Tribune meldet ſeinem Blatte aus
London daß Marſchall Foch geſtern nachmittag Lloyd
George und Feld marſchall Wilſon ſeine Pläne für mili
täriſche Maßnahmen gegen Deutſchland unterbreitet habe
Der engliſche Miniſterpräſident und der engliſche General
ſtabschef machten gegen dieſe Pläne keine Einwendungen
aber trotzdem kann geſagt werden daß ſich Lloyd George in

Weiſe in eine Jnpaſion in Deutſchland nicht verwickeln
wi Er hat auch keinerlei Zuſagen gemacht ſich zur See
mit einer Flotte an den Strafmaßnahmen gegen Deutſch
land zu beteiligen Der engliſche Premierminiſter hat
offenſichtlich den ſich die Hände für ſeine Ent
ſchließungen frei zu halten

Baſel 28 Febr Eigene Drahtnachricht Der Cor
riere della Sera meldet über den Beginn der Konferenz in
London daß Briand zu einem militäriſchen Spaziergang
nach Frankfurt a M entſchloſſen ſei Er habe den Auftrag
mit nach London genommen die in Paris feſtgeſetzten Be
ſchlüſſe auszuführen Dem Miniſterpräſidenten
ſteht der Sturz bevor wenn dieſer Auftrag nicht ausgeführt
Wo Poincars wartet nur darauf ſeinen Poſten zu über
nehmen

Die Zurückziehung der amerikaniſchen Beſatzungs
truppen

DA Paris 28 Februar Eigene Drahtnachricht Der
Brüſſeler Korreſpondent des Petit Pariſien drahtet ſeinem
Blatte der belgiſche Kommiſſar in Koblenz habe am 23 Februar
die offizielle Nachricht erhalten daß die amerikaniſchen Be
ſatzungstruppen zurückgerufen würden

Einmarſchörohungen in Bayern für den Fall der
Kichtentwaffnung

DA London 28 Februar Eigene Drahtnachricht
Daily Chronicle erfährt aus Kreiſen der Londoner Konferenz

teilnehmer daß Lloyd George und Briand nach Kenntnisnahme
des Gutachtens des Marſchalls Foch grundſätzlich beſchloſſen haben
der deutſchen Regierung mitzuteilen daß als letzter Termin für
die Auflöſung der Einwohnerwehren in Bayern und Oſtpreußen
der 1 April geſtellt wird Bis dahin wird die Auflöſung der

Einwohnerwehren unbedingt gefordert Sollte ſich die bayeriſche

Meter erreicht Das hier mit einem Weih falgen

Regierung weigern die Entwaffnung und Auflöſung der Selbſt
ſchutzorganiſationen bis zu dieſem Termin durchzuführen ſo würde
unnachſich ich der Einmarſch alliierter Truppen in Bayern er

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Fuckermarkt

h Alle Vorgänge an den Zuckermärkten treten jetzt
hinter der Frage zurück ob die Zwangswirtſchaft für Zucker
im nächſten Betriebsjahre noch herrſchend bleiben wird oder
nicht Die Hoffnung der Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft würde der Notwendigkeit nach Aufhebung
der Zwangswirtſchaft endlich Rechnung tragen ſcheint ſichnun doch nicht erſalien zu ſollen n einer Antwort an

den Verein der Deutſchen Zuckerinduſtrie ſtellt der Miniſter
ſich zwar auf den Standpunkt daß alles geſchehen müſſe
um die Erzeugung des Zuckers zu heben den Jnlandbedarf
befriedigen zu können und auch noch einen Ueberſchuß für
die Ausfuhr zu erhalten in gleichem Atemzuge aber gibt
er ſeiner Auffaſſung Ausdruck daß die Zwangswirtſchaftnoch für das ganze Hetricbejahe 1921/22 wird aufrecht er

halten werden müſſen Dieſer Standpunkt iſt mehr als
bedauerlich und die gleichzeitige Erklärung dafür eintretenzu wollen daß für das neue Wirt aftsjahr ein niedrigerer

Preis für Rohzucker und Verbrauchszucker als bisher nicht
feſtgeſetzt werden ſoll mag wohl dazu helfen einem Rück
gang des Zuckerrübenanbaues entgegenzutreten niemals
aber dazu die Freude an einer Erhöhung des Anbaus zu
heben Es bedarf des geſchloſſenen Vorgehens von Erzeu
gern und Verbrauchern um zu erreichen daß der Miniſter
von ſeinem einſeitigen falſchen Standpunkt endlich abgeht
und durch Aufhebung der Zwangswirtſchaft die Grundlage
für eine ausreichende Zuckerverſorgung geſchaffen wird Esunterliegt T keinem Zweifel da die im allgemeinen noch

beſtehende Anbaufreudigkeit für Zuckerrüben einen vernich
tenden Schlag erhält wenn die ſtaatliche Bewirtſchaftung
r Zuckers auch noch im nächſten Betriebsjahre herrſchend

leibt
Der Verkehr in Rohware hielt ſich im allgemeinen in

engen Grenzen und wurde nur twe durch vereinzelte
neu herausgekommene Verfügungen in Erſterzeugniſſen wie
Nachprodukten etwas belebtAm Raffinademarkte nahmen die Abforderungen zwar

keinen bedeutenden Umfang an hielten den Geſchäftsver
verkehr aber ſtändig aufrecht Sowohl für Rechnung von
Gemeindeverwaltungen als auch von den Zucker verarbeiten
den Gewerben wurden den Raffinerien Aufträge erteilt
Die Ablieferungen gingen in beträchtlichem Umfange glatt
voran

Jn Zuckermelaſſe hat der Verkehr noch nicht ſonderlich
zugenommen wenn auch eine größere Regſamkeit als in den

orwochen feſtzuſtellen war Die Preiſe konnten teilweiſe
einen Bruchteil anziehen hielten ſich aber im allgemeinen
auf dem gefunkenen Stande

Die Abſchlüſſe in Kaufrüben zwiſchen den Zuckerfabriken
und den Landwirten ſind faſt gänzlich ins Stocken geratenſiegt die Auffaſſung des eichzernahrungsminiſters dann

iſt an eine weſentliche Erhöhung des Rübenanbaues nicht
zu denken

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle den Stationen der Laufitzer Zſchipkau Finſterwalder und
Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 26 Februar zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenkoks 6535 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht geſtellt

Zuſammenſchluß im Eiſenwaren Großhandel Die ſeit mehr
als 60 Jahren beſtehende Eiſenwarengroßhandlung Moritz Schu
bert in Dresden iſt unter überwiegender Beteiligung der Firma
Eſchmann Huckert G m b H Berlin in eine Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung umgewandelt worden

Vom deutſchen Stahlbund Die Höchſtpreiſe des Eifenwirt
ſchaftsbundes für Formeiſen verſtehen ſich bekanntlich mit Fracht
grundlage Diedenhofen unter Berückſichtigung der feſtgeſetzten
Mindeſtfrachtvorſprungſätze Dieſe Frachtgrundlage hat ſeitdem
Diedenhofen zum franzöſiſchen Gebiet gerechnet wird Anſtoß er
regt zumal die Frachtberechnung wegen der Verſchiedenheit der
Tarife ſehr ſchwierig war Um dieſe Schwierigkeiten zu beſeitigen
hat der Stahlbund aus ſich heraus beſchloſſen Formeiſen al
1 März 1921 mit der Frachtgrundlage Burbach d h Station
SaarbrückenMalſtatt zu berechnen Es iſt nicht das erſte Mal
daß Burbach als Frachtgrundlage gewählt wird denn ſchon unter
dem längſt dahingegangenen alten Trägerverband war ſie eine
Zeitlang eingeführt Die liſtenmäßigen Mindeſtfrachtvorſprung
ſätze erfahren keine Veränderung

Entdeckung großer Erzlager in Württemberg Jm württem
bergiſchen Landtag machte Sonnabend der Finanzminiſter die Mi t
teilung daß an zwei Stellen in Württemberg große Erzlager
feſtgeſtellt wurden vor allem bei Kuchen wo unter günſtigen
Mächtigkeits und Abbauverhältniſſen Eiſenerze von einer bedeu
tend beſſeren Zu ammenſetzung als die Waſſeralſinger Erze ge
funden wurden An den Jurawerken bei Holzheim iſt der Staat
mit 7 Mill Mark beteiligt an den ähnlichen Unternehmen in
Groß Eislingen mit 3 Mill Mark Das letztere Werk ſoll vor
wiegend der Steinfabriktion dienen

Steingutfabrik G Sörnewitz bei Meißen Der Auſſichts
rat ſchlägt die Verteilung von 25 20 nt Dividende Und
i n des Grundkapitals um 12 Mill Mark auf 3 Mill

ark vor
Die rn Reedereien verlangen von Deutſchland die Li

v für den Auswandererverkehr Das Programm der r
resverſammlung der britiſchen Kammer für ahrt enthält

u a auch den Antrag die briti e ierung zu erſuchen Deutſchland zu zwingen den britiſchen meinen die Lizenz für den
Auswanderervertehr nicht länger vorzuenthalten Ferner die Re

ierungskontrolle über wiſſa rt g Schiffsbau aufzuheben DerSahreebericht ſpricht über die gege wärtige Lage der Reedereier

ſehr ungünſtig Die Liverpooler Reeder erklärten daß Ende des
res der Zuſtand derart war daß bei jeder Reiſe Geld ver

e wurde und die Verhältniſſe ſeitdem noch verſchlechteri
en

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 28 Februar 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00 Maostelder Kuxe 4S25,00
Leipz ger Hypoth Bank 189,00Oelsaitzer Kuxe 880,00
Mitteld Privatbank 201 o0Pittler 486 oCröllwitzer Papierfabk Sss0 00 Akt SGlauziger Zuckerfabk 630,00 e Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 196 00
bahn 00 Akt 114,00Hallesche Zuckerraff 224,00Rositzer 380 CZementlabk Rudelsburger Zementfabk 1 80 o

Hugo Schneider Paunsd 341,50 Sachsenwerk 318,78Körbisd Zuckertabk 750,00Sondermann u Stier 21000
Leipziger Kammgarn u Co 814,60spinnerei 416 00 Helle 212,00eip Malztfabrik 210,00 Zimmermann Chemnitz 278,75

Verantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacob Rargella
für den volkswirtſchaftlichen und den t r

rovinzialna Fi rintmann illetonHeller MartinFenchtwanger iſchtes
richt uſw rl Baer rt Curt Graif fürrn iteil F Geerlings g es ng G mm

b e und ckere del



EEEE IDer Wochenbeginn ließ an der Börse kein lebhafteres Ge
schäft erkennen Die Umsätze waren nach wie vor minimal
Die Tendenz kennzelchnete sich als a b geschwächt wovon
besonders der heimische Rentenmarkt betroffenwurde Der Devisonmarkt neigte gleichfalls nach unten Dollar
noten notierten im Freiverkehr 624 à 62

Am Montawaktienmarkt waren von den westlichen Werten
am stärketen Hoesech und Buderus nachgebend die weit über 20 pCt
verloren Auch Phönix und Thale Eisen beträchtlich niedriger waäh
rend bei den übrigen Papieren die Kursverluste nicht über 5 pCt
hinausgingen Als einziges Papier konnten Rheinische Braunkohlen
eine Kleinigkeit anziehen Die oberschlesischen Werte schlossen sich
der schwachen Haltung an und wiesen gleichfalls Kursrückgänge bis
zu 5 pCt auf Von Sonstigen Industriepapieren waren Gebr Böhler
gesucht während sich in Orenstein u Koppel und Deutscho Wakfen
Aktien größere Abgabeneigung bemerkbar machte

Der Schiffahrtsaktien markt verkehrte bei vorwiegend ab
zeschwächten Kureen Stark rückgängig waren Argo die etwa
50 p verloren die übrigen Werte bis 3 pCt niedriger

Unter den chemischen Papieren waren Goldschmidt stärkeren
Abgaben ausgesetzt Die Werte des Anilinkonzerns gaben bis zu
8 pCt im Kurse nach Oberkoks anziehend Elektrowerte bei
ruhigem Geschäft nicht einheitlich doch wenig verändert

Am Markte der Petroleum werte war bei geringen Umsätzen
ein durchweg niedrigeres Kursniveau zu verzeichnen Deutsche Pe
troleum wurden mit 75754 à 750 gehandelt junge mit 730 à 720
Deutsche Erdöl 900 à 875

Kali papiere etwas lebhafter gehandelt und vorwiegend gut
hauptet Unter den Kalinebenwerten Mansfelder Kuxe mit 4550 und
Krügoershall mit 360 etwas höher genannt

Valutawerte im Einklang mit der Devisenbewegung rück
güngig nur Baltimore behauptet

Kolonialpapiere ebenfalls abgeschwächt Ein lebhafteres
CGeschäft entwickelte sich wiederum am Markte der im freien Verkehr
gekandeten Kolonialwerte Sloman 1925 Südscephosphat 1675 und Ko
lonialanteile 6800

Bankaktien fest bei im wesentlichen unveränderten Kursen
Russenbank 8814 Petereburger Internationale Handelsbank 1005

Wie schon oben erwähnt zeigte der heimische Räantenmarkt
eine ausgesprochen schwache Haltung wobei allerdings die Umsätze
nicht bedeutend waren Am stärksten rückgängig waren die preußi
schen Consols die bis zu 1 pCt nachgaben Aber auch die Reichs

nachgebhend Die sogenannten Valutarenten nicht einbeitlich 5proz
Mexikaner stark abgeschwächt dagegen die 5proz Tehuantepec Ovii
gationen lebhaft gesucht und 34 pCt höher
Der Kassamarkt für Industrie papiere reigte eine

vorwiegend feste Haltung Höher wurden Kunz 47 BedburgerWolle 15 Hildebrand Mühlen 23 Reichelt Metall 27 pCt iedriger
Baroper Walzwerk 13 Dittmann Neuhaus 10 Kronprinz Metall 20
Keyling u Thomas 58 und MAechan Weberei Linden 20 pCt

Im weiteren Verlaufe war die Haltung nicht ganz einhbeitlich ver
einzelt setzte sich eine leichte Erholung durch So schließen Ober
bedarf mit 294 nach 293 Phönix mit 564 nach 562 und Daimler mit
256 nach 255 dagegen weiter nachgebend Gelsenkirchen mit 321 nach
322 und Deutsche Waffen mit 552 nach 554

Koseiuckenoten weiter ritekgüngig 6,85 geetern 7,065 Kriesnoten
1734 16834

Aarknotierungen heute Amsterdam 4,69 Zürich 9,50

Paris 26 Februar Eigene Drahtmeldung Die Emission de
6 proz Obligationen des Crédit Foncier de France war er
folgreich und konnte vorzeitig geschlossen werden

Stockholm 27 Februar Die Regierung hat die Austfuh r
anleihen waren wenn auch nur eine Kleinigkeit niedriger Ungarn verbote für Brennholz sowie für Häute und Fel e aufgeboben
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